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Der Rückgang der agrariſchen Strömungen
Ein Jegliches hat ſeine Zeit Bei der Berathung desNeichhanshalls haben ſowohl der Staatsſekretär des Reichs

ſchatzamts wie der des Jnnern ſich über die wirthſchaftliche
Lage des dentſchen Volkes ausgeſprochen Beide weiſen darauf
hin daß Deutſchland ſich eines wirthſchaftlichen Gedeihens zuS habe wie kaum je zuvor und daß der wirthſchaftliche
Aufſchwung eine Dauer zeige wie man ſie überhaupt noch
nicht erlebt habe Es wurde ausdrücklich hervorgehoben daß
ſich auch noch keinerlei Anzeichen bemerkbar machen von einem
Stillſtand oder gar einem Rückgang dieſer Bewegung Noch
ſei man nicht auf dem abſteigenden Aſt e hob jeder
dieſer Wortführer der Regierung hervor daß ſich dieſer Auf
ſchwung auch nicht auf den Handel und die Induſtrie be
ſchränke Es ſei vielmehr unverkennbar daß auch die Lage
der Landwirthſchaft ſich gebeſſert habe Dieſe Erklärungen
müſſen bei dem Agrarierthum auf nachdrücklichen Widerſtand
ſtoßen Denn hat uicht die Preſſe des Bundes der Landwirthe
Tag für Tag in die Welt hinausgeſchrien die Landwirthſchaft
ſtehe am Rand des Abgrundes und ſei völlig verloren wenn
nicht in kürzeſter Zeit der Antrag Kanitz durchgeführt und die
Goldwährung abgeſchafft wird Hat nicht Herr Edmund
Klapper der ſchreibſelige Sachverſtändige des Bundes noch in
den jüngſten Wochen mit allerlei Rechenexempeln von der
Handelsbilanz den Nachweis verſucht daß Deutſchland durch
die Handelsverträge völliger Verarmung preisgegeben ſeiWas ſoll aus den Angriſſen auf die Handelspolitik werden

wenn jetzt vom Bundesrathstiſch offen erklärt wird ſeit dem
Abſchluß dieſer Verträge ſei ein wirthſchaftlicher Aufſchwung
eingetreten wie ihn Deutſchland noch nicht geſehen hat Und
was ſoll aus der ſürchterlichen Verurtheilung namentlich des
Vertrags mit Rußland werden wenn trotz der angeblich un
verzeihlichen Herabſetzung der Getreidezölle ſich die Landwirth
ſchaft heute in Deutſchland weitaus wohler fühlt als vor dem
Abſchluß der Verträge
Aber es wird ſchon richtig ſein ein Jegliches hat ſeine Zeit

Wenn nicht alles täuſcht hat die agrariſche Bewegung längſt
ihren Höhepunkt überſchritten Das zeigt ſich in der Haltung
ihrer Blätter die kleinmüthig und langweilig werden das zeigt
ſich nicht minder in dem Schickſal der viel geprieſenen Bundes
interpellationen das zeigt ſich in der ganzen Rolle in welche
die Bundesleitung im Reichstage gedrängt wird Einſt konnte
Herr v Plötz thatſächlich die Führung der Konſervativen und
in manchen Dingen ſogar der Mehrheit des Reichstages über
nehmen Heute fällt es weder der Mehrheit noch auch nur
der konſervativen Partei ein ſich der Führung des Freiherrn
v Wangenheim zu unterſtellen Wer aber iſt Herr v Wangen
heim Wie ſollten märkiſche und oſtpreußiſche Junker dazu
kommen einem neuen Herrn im Reichstage die politiſche
Führung einzuräumen Jm Gegentheil Sie haben vielleicht
längſt bereut daß ſie auch nur Herrn v Plötz zeitweilig als
einen Führer gelten ließen ndeſſen Herr v Plötz war
wenigſtens ſeit einer Reihe von Jahren Volksvertreter und er

e ſich unzweifelhaft durch ein gewiſſes organtſatoriſches
alent aus Vater Plötz war der Schöpfer des Bundes

der Landwirthe und wie man auch über dieſe Schöpfung

denken möge das läßt ſich nicht leugnen daß der Zeitpunkt für
ſie geſchickt gewählt und die Taktik wenn auch rückſichtslos ſo
doch wirkſam war Es hat eine ganze Reihe von gutkonſer
vativen Männern gegeben die dem Glauben lebten daß ihre
Partei einer Anffriſchung bedürfe und daß eine volksthümliche
Agitation von Nutzen ſei Deshalb wurde der Bund der
Landwirthe auch von zahlreichen konſervativen Edelleuten und
insbeſondere auch von Landräthen unterſtützt

Aber ein Jegliches hat ſeine Zeit Die Zeiten aber ändern
ſich Die Geiſter die man heraufbeſchworen hatte konnte man
ſpäter nicht los werden Bald entſtanden leidenſchaftliche Kämpfe
darüber ob ein konſervativer Mann in erſter Reihe Konſervativer
oder Bündler ſein müſſe Die Fraktion fürchtete daß es ihr
mit dem Bund der Landwirthe gehen würde wie mit der
Antiſemitenpartet Auf Tivoli war man ein Herz und eine
Seele Da lagen ſich Konſervative und Antiſemiten in den
Armen und begeiſterten ſich für die Demagogie Herr v Man
teuffel bildete ſich ein die Antiſemiten als Vorſpann benützen
z können Da hatte er ſich verrechnet So hatten es die
lntiſemiten nicht gemeint Sie wollten vielmehr ihrerſeits aus

der konſervativen Partei eine Partei des reinen Autiſemitismus
machen Die Folge waren die bitterſten Kämpfe in einzelnen
Provinzen Preußens im Königreich Sachſen und in anderen

zwiſchen den feindlichen Brüdern Ein äßhnliches
Spiel hatte die konſervative Partei bereits mit Herrn Stöcker
erfahren Auch er wurde ihr fürchterlich Da hatte Herr
v Manteuffel eine feine Witterung als er ſich fortwährend
dagegen ſträubte den Bund zu groß werden und obenauf
kommen zu laſſen Bei Lebzeiten des Herrn v Plötz hat Herr
v Manteuffel ziemlich oft ſeinen Gegenſatz markirt Beiſpiels
weiſe als die Bündler von dem landwirthſchaftlichen Kongreß
in Budapeſt ans ihr abgeſchmacktes Glückwunſchtelegramm an
den amerikaniſchen Kandidaten der Silberpartei richteten Herr
v r Wo legte wiederholt Werth darauf öffentlich zu er
klären daß er in keiner Verſammlung des Bundes der Land
wirthe je geſprochen habe Er erhob auch dagegen Einſpruch
daß die konſervative Partei zu einer Filigle des Bundes herab
gewürdigt werde

Herr v Plötz ſtarb Die Wahl ſeines Nachfolgers wurde
gegen den Widerſpruch hervorragender konſervativer Führer

o eilig vorgenommen daß die Stimme der Fraktion ſich nicht
eltend machen konnte Herr v Wangenheim wurde gewählt
in Mann der ſich durch nichts ausgezeichnet hatte als durch

die leidenſchaftlichſte und lächerlichſte Demagogie Herr von
Wangenheim iſt es der öffentlich der Regierung zugemuthet
hatte den Handelsvertrag mit Rußland zu zerreißen alſo
vertragsbrüchig zu werden Jnzwiſchen hat allerdings Herr
v Wangenheim in der Oeffentlichkeit wenig genng von ſich
hören laſſen Für ihn iſt die Präſidentenſtelle vielleicht des
halb beſonders wünſchenswerth geweſen weil er zwar von
ſeinem ländlichen Beſitz eine erhebliche Vermögensſteuer zu
entrichten hat aber keine Einkommenſteuer zahlen zu ſollen
meint weil bei der jetzigen Lage der Landwirthſchaft dieſer
Beſitz ihm keinen Ueberſchuß gewähre Andere Landwirthe
auch Edelleute zweifeln vielleicht ob die Lage des Herrn von
Wangenheim lediglich in der Noth der Landwirthſchaft ihren
Urſprung habe Jndeſſen wie kommen die alten Parlamen
tarier und wohlſituirten Edelleute dazu Herrn v Wangenheim
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die führende Rolle abzutreten Neben Herrn v Wangenheim
ehören der Bundesleitung die Abgeordneten Dr Röſicke undr Diederich Hahn an Dr Röſicke iſt von Haus aus

Juriſt und nur nebenher Landwirth Herr Hahn iſt über
haupt nicht Landwirth hat auch niemals der konſervativen
Partei angehört und da ſollten ſich die Konſervaliven ihre
Srerh und Taktik von dieſer Bundesleitung vorſchreiben
laſſen

Es ſind jedoch nicht nur perſönliche Gründe die zu der
Niederlage der Bundesleitung im Reichstag geführt haben
Die Parleien haben den angekündigten Bundesinterpellationen
die Unterſchrift verweigert und ſie nehmen auch an einer wirth
ſchaftlichen Vereinigung in der die Herren von Wangenheim
Dr Röſicke und Pr gar die erſte Violine ſpielen keinen
Theil Sie haben dieſen Herren mit aller wünſchenswerthen
Deutlichkeit zu erkennen gegeben daß ſie ihnen keinerlei
führende Rolle einräumen Es wird ſogar nachdrücklich darauf
hingewieſen daß die Bundesleitung durch die Veröffentlichung
ihrer Jnterpellationen die Sache der Landwirthſchaft ſchwer
geſchädigt habe Denn ein Jegliches hat ſeine Zeit That
ſächlich halten die Konſervativen gar nicht mehr für zeitgemäß
den Kampf zu ſchüren und die Gegenſätze zwiſchen Landwirth
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ſchaft und Handelsſtand zu verſchärfen Wenn es heute im
Reichstag zur Abſtimmung käme ein Verbot des Getreide
terminhandels fände ſicherlich keine Mehrheit Nach den
Bundesinterpellationen aber müßten der Regierung wiederum
die ſchwerſten Vorwürfe darüber gemacht werden daß ſie nicht
alsbald die Zuſammenkünfte der Kaufleute im Heiligengeiſtſpital
und im Berliner Frühmarkt als Börſe behandelt und ſchleunigſt
unterſagt Zu ſolchen Anfragen und Hetzereien giebt ſich die
Rechte nicht mehr her Sie will offenbar Frieden machen
Sie begünſtigt ſichtlich die Wieder en der Berliner
Produktenbörſe von der jetzt die Rede iſt und wird vermuth
lich nicht abgeneigt ſein zu dieſem Zweck auch Opfer zu bringen
Aber freilich da muß die Partei erſt zeigen daß ſie ſich nicht
ferner von dem Bund der Landwirthe terroriſiren laſſen will
Denn wenn es nach dem Bund der Landwirthe ginge wäre au
einen Friedensſchluß nicht zu denken

Ueber die Verhandlungen die der Wiederherſtellung der
Berliner Prodnktenbörſe gelten ſollen verweigert der Vetein
Berliner Getreide und Prodnktenhändler jede Auskunft Ob
die Verhandlungen dieſesmal günſtige enden als bei dem
Verſuche vom Brandenburgiſchen Landeshauſe bleibt abzu
warten Jedenfalls hat die Regierung dringenden Anlaß die
Wiederherſtellung geordneter en im Getreidehandel zu
wünſchen Denn je länger deſto mehr leiden große Ver
waltungen unter den heutigen Umſtänden Die Ernährung der
Bevölkerung wird erſchwert Die Vorräthe in den großen
Bevölkerungscentren ſind ſo gering daß bei einer Mobil
machung ein geradezu unagbſehbarer Schaden angerichtet
würde Aber wenn die Regierung und die konſervative
Partei ſich von dem Bündlerthum die Marſchroute vorſchreiben
laſſen daun iſt freilich an einen Ausgleich nicht zu denken
Denn dieſes Bündlerthum will ſogar das handelsrechtliche
Lieferungsgeſchäft verboten wiſſen weil es ein Börſeutermin
geſchäft ſei Was ſollen denn die Kaufleute an der Börſe
wenn ſie keine Geſchäfte machen dürfen Daß das handels
rechtliche Lieferungsgeſchäft unentbehrlich ſei hat auch der

Der revidirte Brockhaus
Bücher mit lebenden Weſen zu vergleichen iſt ein alter Ge

danke Sie werden und vergehen die einen als Eintagsfliegen
die anderen als kraftvolle Gebilde denen das Alter nichts an
zuhaben vermag die ſich immer von neuem verjüngen und
Jahrhunderte überdauern Wenn man die Erſcheinungen des
Büchermarktes durchmuſtert wie ſie in den jährlich erſcheinenden
Katalogen verzeichnet ſind wenn man nach dem Schickſal dieſerTauſende ja ehniauſende von Druckwerken fragt deren Zahl

ſich in unheimlicher Weiſe von Jahr zu Jahr vergrößert wie
unendlich verſchieden werden daun die Antworten in betreff der
einzelnen Bücher lauten Die einen todtgeborene Weſen an
denen das Publikum achtlos vorübergeht Schmerzenskinder des
Verfaſſers und Verlegers an welche Arbeit und Mühe umſonſt
verſchwendet iſt Manches von ihnen hat vielleicht mehr inneren
Werth als glücklichere Genoſſen denen die Gunſt des Publikums
zufliegt aber ſie ſind unter einem ungünſtigen Stern ge
boren kein Mittel der Reklame vermag ihnen zum Leben zu
verhelfen ſie kehren zurück in die Lagerhäuſer der Verleger wie
in eine Todtengruft wo Staub ſie überzieht und ſie in un
aufhaltſamem Prozeſſe zur Makulatur heranreiſen Nur ein
zelnen die nur ſcheintodt waren iſt ſpäter zuweilen Generationen
ſpäter eine Auferſtehung wenn auch in verjüngter Geſtalt be
ſchieden Wem fiele hierbei nicht das Schickſal der Shake
ſpeare ſchen Werke ein Dieſe erſchienen nach dem Tode des
großen Dichters noch im 17 Jahrhundert in einigen wenigen
Ausgaben aber das Publikum ſtand ihnen gleichgiltig gegen
über und im Auslande war der Name des Mannes der jetztwiderſpruchslos als der größte aller Briten anerkannt i

ſaſt unbekannt Erſt das 18 Jahrhundert brachte die Auf
erſtehung Die Werke Shaleſpeare s wurden aus dem Dunkel
hervorgezogen erſchienen in zahlloſen Ausgaben wurden in alle
Sprachen überſetzt Gegenſtand der eingehendſten Kritik der um
faugreichſten Kommentare und während ſeine Dramen zu ſeinen
Lebzeiten und noch lange nach ſeinem Tode re Wirkung nur auf
einen beſchränkten Kreis ausübten gelten jetzt als Offen
barungen eines der größten dichteriſchen Genles und werden
wohl anch ſtets in Zukunſt als ſolche gelten Mögen ſich alſodie Verfaſſer von Büchern welche keinen Erfolg hoben immer

hin mit dem Schickſal des großen Shakeſpeare tröſten Viel
leicht ſteht auch ihren Werken über kurz oder lang elne Auf

ſeine Werke nur in einen Kreis weniger Auserwählter Eingang
gefunden hatten ſich plötzlich zum Modephiloſophen erhoben
ſah und ſo viel Leſer fand wie kein einziger Philoſoph vor ihm
Andere Erſcheinungen des Büchermarktes wiederum ſind von
einem ungeheuren Augenblickserfolge begleitet Jeder will ſie
leſen das Publikum reißt ſich um die neue Waare der Ver
leger kann nicht genug Exemplare ſchaffen um den Heißhungerder Leſerwelt zu ſallen eine Auflage überſtürzt die andere

und nach Jahresfriſt ſind die Käufer plötzlich zur Beſinnung
gekommen der Eifer iſt erkaltet und das Buch das ſoeben
noch in aller Munde war vergeſſen auf immer Einen
ſolchen rauſchenden aber ſchnell vorübergehenden Erfolg erzielte
vor noch nicht langer Zeit z B die Schrift Rembrandt als
Erzieher Manchem unbefangenen Zuſchauer mag die plötzliche
ungeſtüme Nachfrage nach der Schrift trotz deren Eigenart
räthſelhaft erſchienen ſein and er wird noch eher den Erfolg
des a h e Werkes Blick in die Zukunft verſtändlich gefunden
haben im Hinblick auf den Umſtand daß Zukunftsmuſik für
viele immer etwas Berauſchendes hat Nirgends ſo gut wie
an dem Schickſal von Litteraturerzeugniſſen kann man erkennen

38 h wie wandelbar die Gunſt der großen
enge iſt
Oeffentlichkeit iſt das Element in dem die Produkte der

rege gedeihen An die Oeffentlichkeit drängen ſie alle
aus dem Dunkel der Bücherſtube aber nur wenigen iſt es ver
gönnt ſich dauernd einen Platz auf dem Büchermarkte zu er
obern den Hoffnungen zu entſprechen oder ſie noch zu über
treffen mit denen ſie Verfaſſer und Verleger in die Welt
hinausgeſchickt haben Wenn es einem litterariſchen Unter
nehmen vergönnt iſt in ungeſchwächter Kraft die hundertſte
Wiederkehr des Jahres ſeines erſtmaligen Erſcheinens zu er
leben ſo wird man darin eine gute Gewähr für die Erſüllüng
dieſer Hoffnungen ſowie für den inneren Werth des Unter
nehmens erblicken können Es iſt bekannt daß das Brock
harre Konverſations Lexikon vor kurzem elne ſolche

eier mit der Ausgabe ſeiner 14 Auflage begehen konnte Als
1896 der letzte Band der Jubiläumsausgabe erſchien lag damit
wieder ein Werk vollſtändig vor welches auch der Zeit nach
das erſte ſeiner Ayk war und ſeit ſeinem erſten Erſcheinen eine
ſtattliche Anzahl von nach und nach aufgetauchten Konkurrenz
unternehmen überlebt hat Aus kleinen Anfängen war der
Brockhaus zu einem Rieſenwerk Hexangeivagchſen Aus den

erſtehung bevor und glücklich mögen ſie ſich ſchätzen wenn es
thnen ergeht wie Schöpenhauer der nachdem Jahrzehnte lang

wenigen kleinen in Taſchenformat der erſten Auflagende geworden von denen der die
waren 17 dickleibige

jedes einzelnen den Geſammtinhalt der ganzen erſten Auflage
übertraf Ein Gebiet des menſchlichen Wiſſens nach dem
anderen hatte der Brockhaus in ſeinen Bereich gezogen ſo daß
ſchließlich kein einziges übrig geblieben war das nicht eine
ſeiner Bedeutung entſprechende Berückſichtigung gefunden hätte
Dazu war ein numfangreicher Apparat von Text und Tafel
abbildungen in wohlgelungenen Holzſchnitten und farbenpräch
tigen künſtleriſch ansgeführten Chromodrucken gekommen ſo
daß aus dem Konverſations Lexikon ein wahres Univerſal
Lexikon geworden iſt Wenn nun der Brockhans von jeher
und beſonders in der letzten 14 Auflage bemüht geweſen iſt
ſtets das Neueſte zu bieten ſo hat er dieſen Grundſatz durch
eigenartige redaktionelle und typographiſche Maßnahmen in
einer bisher unerreichten Weiſe zur Durchſührung ge
bracht bei der ſoeben erſchienenen vollſtändig revi
dirten Jubiläums Ansg abe Während ſonſt bei
dergleichen lexikaliſchen Werken infolge des allmäligen
Erſcheinens derſelben der Jnhalt der erſten Bände mehr
oder weniger bereits veraltet iſt ehe der letzte Band zur
Ausgabe gelangt bietet wie wir uns durch Vergleichung mit
der vorhergehenden Auflage überzeugt haben bei der revidirten
Jnbiläumsansgabe der erſte Band ebenſo in jeder Beziehung die
neueſten Daten wie der letzte wie alle übrigen Der Brockhaus
hat mit dieſer Leiſtung einen Record erzielt der ſeine Meiſter
ſchaft in ſeinem Fach wieder im glänzendſten Licht zeigt Die
Biographien noch lebender Perſonen ſind bis anf die neueſte
Zeit fortgeſührt ebenſo alle techniſchen und geſchichtlichen alle
Wiſſenſchaft und Kunſt Entdeckungen und Erfindungen betr
Artikel überall bei Volkszählungen in Gewerbe und Jnduſtrie
bei Ein und Ausfuhr im Heerweſen uſw ſind die neueſten
ſtatiſtiſchen Angaben eingefügt in jedem einzelnen Fach die
neueſten Litteraturerſcheinnngen aufgenommen Auch die Ab
bildungen im Text und auf Tafeln ſoweit ſie nicht mehr völlig
auf der Höhe der Zeit zu ſtehen ſchienen ſind durch andere er
ſetzt ſo daß alſo das Werk in ſeiner neueſten Form nicht den
Eindruck einer revidirten Ausgabe ſondern einer vollſtändig um
gearbeiteten neuen Auflage macht Wir zweifeln nicht daß der
Brockhaus in ſeiner jetzigen Geſtalt zu ſeinen vielen alten
Freunden noch zahlreiche neue hinzugewinnen wird Denn wem
wäre nicht der Beſitz eines Konverſations Lexikons erwünſcht
welches den beſonderen Vorzug hat in allen ſeinenTheilen gleich neu zu an ſein Vorzug der u

Jatien ähmiggen Werken unterſcheidet
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Geheimrath Gamp der ſicherlich kein Börſenfrennd iſt an
erkannt en es begreifen daß der Bund der
Landwirthe Fortſetz Kampfes wünſcht Denn wovon
lebt der d und w wenn nicht vom Kampſe
Jhm iſt der Kampf Selbſtz Allein eine ſolche Politik
kann wohl Boden in ländlichen Kreiſen finden wenn es den
Landwirthen wirklich beſonders re geht Da laufen ſie

nach der i einredet daß er ihnen belfen wird
e verfangen ſolche Lockmittel nicht denn ein Jegliches hat

eine Zeit auch die Noth der Landwirthſchaft und auch der
ube an die verderbliche Wirkung der Handelspolitik Heute

geht es den Landwirthen wie die Staatsſekreläre Freiherr
v Thielmann und Graf Poſadowsky bezeugen verhältniß
mäßig gut und da iſt es vorbei mit dem Einfluß des Bundes

der irthe und ſeiner Leiter
h

Deutſches Reich
BVarlamentariſches

Der neue Reichstag berälh diesmal nicht ſehr lange
Man hatte urſprünglich auf die Etatsberathungen fünf Tage

net Nunmehr glaubt man aber daß ſie bereits heute
teſtens am Donnerstag zu Ende gehen Für dieſen Fall

würde die letzte Situng vor den Weihnachtsferien heute oder
morgen ſtattfinden außer dem Etat nichts mehr berathen
werden ſoll Die Weihnachtsferien werden bis zum 8 Jannar
1899 währen

Vei dem Empfange des Reichstagspräſidiums durch
den Kaiſer erſchien wie nachträglich mitgetheilt wird Graf
v Balleſtrem in Küraſſiernniförm Herr v Frege in der
Uniform eines reußiſchen Kammerherrn und Herr Schmidt
im einfachen Frack Die Beziehungen des Herrn v Frege zu
Reuß ä L hängen unlt dem Beſitz eines Dachſchieferbruchs da
ſelbſt zuſammen Jm Verlaufe ſeiner Auseinanderſetzungen die
hier und da durch Hinweiſe auf eine Landkarte unterſtützt wur
den ging der Kalſer näher auf die Jntereſſengegenſätze zwiſchen
den Großmächten ein Er erwähnte in dieſem Zuſammenhang
die Faſchoda Frage und das beſonders energiſche Vorgehen
Englands in dieſer Angelegenheit das faſt den Eindruck her
vorrnfe als ob mit der Erledigung der eigentlichen Faſchoda
Frage noch nicht alle Differenzpunkte zwiſchen England und
Frankreich beſeitigt ſeien Deutſchland befinde ſich in der glück
lichen Lage durch alle dieſe Gegenſätze nicht berührt zu wer
den Es könne daher umſo leichter diejenige Politik verfolgen
welche die Wahrung deutſcher Jntereſſen und die Stellungnahme
anderer Mächte z B Rußlands erheiſcht Der dentſch engliſche
Afrikavertrag ſoll nach den Aeußerungen des Kaiſers für Deutſch
fand vortheilhaſt ſein wenigſtens betonte der Monarch das Ent
gegenkommen Englands in dieſer Angelegenheit Mit großer
Wärme ſprach der Kaiſer von ſeinem Freunde dem Zaren und
deſſen hohen idealen Zielen Es ſei nicht unwahrſcheinlich daß
die bevorſtehende Konferenz doch zu einem praktiſchen Reſultat
führen werde und ſei es nur in der Richtung daß die Mächte
beſchließen würden mit der Einführung neuer mörderiſcher Er
findungen innezuhalten Dabei erwähnte der Kaiſer ausdrücklich
das Dum Dum Geſchoß von deſſen furchtbarer Wirkung er ſich
ſelbſt einmal gelegentlich einer Jagd auf Hirſche überzeugt habe
Die Abſchiedswünſche des Kaiſers für eine gute Leitung der Ge
ſchäfte erwiderte Graf Balleſtrem ſcherzend mit dem Hinweis
anf ſeine Eigenſchaft als Major der Leibküraſſiere

Der rudolſtädter Landtag iſt geſtern geſchloſſenworden Der Nachtrag zum Haushaltsetat wurde bewiltigt

Der Finanzausſchuß brachte einen Antrag ein der die Regierung
veranlaßt einen Geſetzentworf vorzulegen der die Maximal
den er Civilſtaatsdiener auf 80 Prozent der Beſoldung

eſthmmnt

Volkswirthſchaftliches

Wie gering die Getreidevorräthe in Berlin und
anderen Getreidehandelsplätzen trotz der reichen Ernte ſind

eht aus einem Schreiben des Vereins Berliner Getreide undVrodutlenhändier an den Oberpräſidenten von Achenbach her

vor worin es heißt
Dem von den Herren Aelteſten hieſiger Kaufmannſchaft an

Ew Excellenz gerichteten Geſuch um eine möglichſt lange
Offenhaltung der Kanalſchiffahrt in dieſem Winter
erlauben wir uns ganz ergebenſt anzuſchließen Ew
Excellenz geſtatten wir uns darauf hinzuweiſen daß die Vor
räthe in Getreide am hieſigen Platze ganz außerordent
lich gering ſind und ſchon von dieſem Geſichtspunkte aus
betrachtet erſcheint die Offenhaltung der billigeren Waſſerwege
ſo lange ſie durch natürliche Verhältniſſe nicht geſchloſſen wer
den geboten Da dex Schlußtermin auf den 15 d feſtgeſetzt
war dürfen wir wohl um geneigteſte Beſchleunigung dieſes
Geſuches bitten unter geſälliger Benachrichtigung ob demſelben
entſprochen werden kann

Man fragt ſich unwillkürlich wo denn eigentlich das Getreide
der reichen Ernte d J geblieben iſt da der Handel über keine
genügenden Vorrälhe mehr verfügt Die Nachforſchungen dar
über dürften zu recht intereſſanten Ergebniſſen führen

Der Börſenausſchuß tagte am Dienstag von 11 Uhr
vormittags bis zum Spätnachmittag Zum Vorſitzenden wurde
auf Vorſchlag des Graſen Kanitz Geh Kommerzienrath Herz
gewählt Für die Stellung des Stellvertreters des Vorſitzenden
wurde vom Grafen Arnim der Reichstags und Landtags
abgeordnete Gamp vorgeſchlagen dagegen wurde von der
anderen Seite Einſpruch erhoben Jnfolgedeſſen mußte zur

s geſchritten werden Aus dieſer Wahl ging der Gegen
andidat Geh Kommerzienrath Frentzel Verlin als Stell

vertreter hervor Hierauf entſpann ſich eine ebgaſte Debatte
über die Bildung der zwei Abtheilungen für Waaren
und für Werthpapiere Dieſelbe wurde zwar im
rn angenommen e ſtellten ſich jedoch in der

rörterung ſo viele chwierigkeiten heraus daß die
rage auſgeworfen wurde ob es nicht praktiſcher wäre das
lenum allein für zuſtändig zu erachten Von den Vertretern

der landwirthſchaftlichen Jutereſſen wurde eine ſtärkere Ver
tretung in der einen Ahtheillung gewünſcht von der Gegenſeitedieſes Verlangen aber zurückgewieſen Jn jede St
wurden 20 Mitglieder vom Ausſchuſſe delegirt Das Plenum
ging um 4 Uhr nachmittags auseinander Sodann trat die Ab

ung für Werthpapiere zur r der Proſpekte zu
fammen Heute wird die Abtheilung für Waaren tagen

Schutz der Arbeitswilligen

Der Eiſenhändler, ein in in Fachblait veröffentlicht eine Zuſchrift die in Rückſicht auf das
geplante Geſetz zum Schutze Arbeitswilligen allgemeinesSriereſe beinſpruchen darf Das Schreiben lautet

ch habe eine kleine Drgbtſtiſtenſabrit die nicht des
Nutzens hat ſondern um die wenigen Arbeiter die noch
vorhanden ſind bis an ihr Lebensende zu beſchäftigen
betrieben wird Jch habe nun vor kurzem Draht beſtellt

em Verbande
und erhalte von der Fabrik die a rlan de ſie mir die

eLieieruno des Drgetcs verweigert we
der Dradtſtiftfabrikanten beigetreten iſt und zwar ſo lange

als ich dieſem Verbande nicht beigetreten bin Die Statutendes Verbandes mir n ihn enthalten ſo viel
vexatoriſche Beſtimmungen ich mir Ueber meine 7 eit

e neenſt m iFabr W die Draht zu Drähi re lich en nd dieſtiften taug ertigen und die
ni dem Verbande ſind zu nennen damit ich meinen

rf dort zu decken in der Lage bin und meine Arbeiter
weiter beſchäftigen kann

Es liegt hier alſo ein Fall vor daß Arbeiter nicht arbeiten
können weil man ihrem Arbeitgeber den Rohſtoff verweigert
um ihn in einen ehe hineinzupreſſen Hoffentlich
erinnert der Reichstag ſich dieſer Seite des Berbandsweſens
und ſorgt dafür daß die Arbeitswilligen nicht nur vor der
Vergewaltigung von unten ſondern auch vor der Willkür von
oben geſchützt werden

S Die Karolinenfrageſpukt ſeit dem Abſchluſſe des ſpantſch amerikaniſchen Friedens
vertrages wieder einmal ſehr auffallend in der Preſſe Schon
beim Ansbruche des ſpaniſch amerikaniſchen Krieges als man
aus verſchiedenen Erſcheinungen erkennen konnte daß Spanien
den größten Theil ſeiner bisherigen Kolonien verlieren werde
kam von beachtenswerther Seite der Hinweis daß Deutſchland
auf die Karolineninſeln Anſpruch machen würde falls dieſe
Inſeln von Spanien in anderen Beſitz übergehen ſollten Kaum
waren die Friedensverhandlungen eingeleitet ſo tauchten abermals
Meldungen auf wonach Deutſchland jetzt wieder auf die Er
werbung der Karolinen ausginge on England aus wurde
berichtet daß Deutſchland ehe es ſich mit Spanien wegen des
Ankaufs der Jnſeln in Verbindung e erſt in Waſhington
ſich vergewiſſert habe ob die Union keinen Widerſpruch gegendie Erwerbung durch Dentſchland erhöbe Nach der Voſf

tg entſprechen dieſe Angaben anſcheinend den
hatſachen und Deutſchland ſteht auf dem Punkte die

Karolinen zu erwerben Vor einigen Wochen hieß es die
Union wolle auf einer der Karolinen eine Kohlenſtation ein
richten doch iſt nach engliſchen Nachrichten von Waſhington
aus gegen die dentſche Abſicht der Erwerbung der Gruppe keine
Einwendung Fin worden Die Oſt Karolinen bilden ein
Mittel und Bindeglied zwiſchen den Marſchallinſeln und Nenu
Gninea Wie überhaupt die Deutſchen den Koprahandel gleich
ſam erfunden und im Stillen Ocean eingeführt haben ſo über
ragt der Handel deutſcher Geſellſchaften und Häuſer auf den
Südſeeinſeln denjenigen aller anderen Nationen Wie anf den
Marſchallinſeln ſo hat die deutſche Südſeegeſellſchaft auch den
ganzen Koprahandel auf den Karolinen in den Händen Daraus
entſprang auch der Konflikt mit Spanien 1885 den ein Schieds
ſpruch des Papſtes ſchlichlete Ein dentſches Kopraſchiff ſollte
ſich der ſpaniſchen Jurisdiktion unterwerfen wogegen von dentſcher
Seite Widerſpruch erhoben wurde

Berwalinng und Rechtspflege

Seit länger als einem Jahrzehnt verfucht der ärztliche
Verein zu Stolp in Pommern dahin zu wirken daß für die in
der Nacht als dringende Sendungen aufgegebenen Arznuei
packete die ſonſt für dringende Packete vorgeſchriebene Gebühr
von 1 M in Wegfall komme weil dieſe Gebühr für arme Leute
eine weſentliche Vertheuerung der Arzneimittel bilde Alle
dahingehenden Vorſtellungen blieben aber ohne Erfolg ebenſo
die Verhandlungen im Reichstag über dieſen Gegenſtand Neuer
dings wandte ſich der Verein an Herrn v Podbielski und dieſer
hat nun Herrn Gamp folgende Antwort zugehen laſſen

Es freut mich Ew Hochwohlgeboren benachrichtigen zu
können daß vom 1 Jannar 1839 ab die Ein lieferung ge
wöhnlicher Packete außerhalb der Schalterdkenſt
ſtunden gegen eine auch für Einſchreibbriefferdungen
geltende beſondere Gebühr von je 20 Pf zugelaſſen werden
wird Die jetzige Vorſchrift wongch derartige Packete als
dringende Sendungen Gebühr 1 bezeichnet ſein müſſen

wird von demſelben Tage ab außer Kraft treten

Schule und Kirche
Ueber die Verleihung der ſchon für den 1 Oktober fällig

ewordenen Funktionszulagen an Oberlkehrer verlautet
mmer noch nichts Nun iſt dem Vernehmen der Köln Ztg

nach eine e dieſer Angelegenheit zwiſchen dem Ver
treter des Kultusminſſterliums und dem Finanzminiſter in dem
Sinne vereinbart worden daß die Funktkonszulage in drei
Bezüge Sreg und demnach in Zukunft u dem 12
und 15 Dienſtjahre der Betrag von je 600 M einſchließlich die
regelmäßige Alterszulage verliehen werden ſoll Dies Verfahren
trägt den aus Lehrerkreiſen und zwar beſonders des Berliner
Gymnaſialvereins geänßerten Wünſchen Rechnun ierdurcherleiden aber diejenigen en rd der disher geübten
Praxis zuſolge nach vollendetem 14
von 900 M erhalten hätten eine Einbuße da die Betr zu
Oſtern k bezw zu Oſtern 1900 nur 600 M zu erwarten haben
Jedenfalls dürfte es unbillig ſein daß diejenigen Lehrer die
auf Grund voller Qualifikation einen wohlberechtigten Auſpruch
auf dieſe Zuwendungen zu haben glauben bei der nenen Regelung
der Sache benachtheiligt werden Denn für ſie hatte man die
Zulage urſprünglich beſtimmt um ihnen eine Entſchädigung für die
un verhältnißmäßig höheren Änforderungen zu bieten wie ſie der
Unterricht auf der Oberſtufe mit ſich bringt Keinesfalls dürfen
ſie deshalb durch die Neuordnung beeinträchtigt werden die zu
Gunſten der bisher wegen ungenügender Qualifikation Ueber
gangenen erfolgt Die betheiligten Lehrer hofften daß die Regierung Sorge tragen wird um ſie vor einer Einbuße zu bewahren

und demzuſolge in ihrem Jntereſſe bei der Verlelhung der Zulage
noch zu Oſtern 1899 wie auch zu Oſtern 1900 den vollen Betrag
aufwendet

Graf Reventlow bezeichnet die aus ſchleswighol
ſteiniſchen Blättern ſtammenden Mittheilungen über die Ver
hältniſſe der Schule zu Blickſt edt für unzutreffend Es war
in jener Mittheilung geſagt worden daß nachdem die Schule in
Blickſtedt abgebrannt war der Lehrer auf Halbſold geſetzt ſei
und der Graf der Patron der Schule iſt 8 geweigert habe
Erſatzräume zur Verfügung zu ſtellen Der Graf erklärt nunder betreffende Lehrer ſiehe in Unterſuchung wegen Verdachts
der Hrandſtiſtung daraus erkläre ſich die Reduzirung ſelnes Ge
haltes um die Hälſte Ferner habe er Graf Reventlow bis
zum Wiederaufbau der abgebrannten Schule private Erſatz
räumlichkeiten angeboten

Heer und Flotle
Wie ſchon kurz im Morgenblatt mit hat der Kaiſer

lelne Aenderung der Garniſondienſtvorſchriften T daß
bei Verhaflungen und vorläufigen Feſtnahmen der Transpo rtverhafteter und porte e ken t er
ſonen Militär und Eivih in verkehrsrelchen Straßen möglichſt
in geſchloſſenen Wagen Droſchken u erfolgen ſoll Aus der
betr Bekanntmachung des Kriegsminiſter geht weiter hervor
Erſcheint nach Lage des einzelnen Falles zum Beiſpiel
bei Perſonen die ſi widerfehen oder wenn ſchwere

rer J rr r en W u aner Verhaſteten nothwendig ſo hat dieſedes Wa e mit dem anf r Wache befindlichen

begrü da dadurch die Fluchtverjuche und das demnächſtige

enſtjahre die ganze Summe

78 le ſibere geeignete Weiſe zu erfolgen Manwir es Transport mit Genugthuung Türket und nach
en

Schießen der Transporlenre auf die Flüchtlinge ſowie diear bewirkie Gefährdung des Suditid e vulndanch geinagacht

verden

Bei den preußiſchen Eiſenbahntkruppen wurden ſeit
längerer Zeit Entwürfe für d ausgearbeitet bei denen theilweiſe frühere als vollkommen jedoch
nicht erkannte Syſteme theilweiſe die neueren Fortſchritte der
Technik Verwendung fanden n Jntereſſe der Kriegsbereit
ſchaft der Eiſenbahntruppen werden nun im folgenden Jahre
praktiſche Verſuchsbauten dieſer Entwürfe ausgeführt werden
um je nach deren Ausfall ſofort in die Beſchaffung des end
Zitie gewählten Kriegseiſenbahnbrückenbaumaterials eintreten zu

nen
S

Ansland
Der Kampf für und gegen Expanſion in der Lunion

Nachdem der pariſer Friedensvertrag vereinbart iſt rückt die
Frage betreffs der Philippinen den Amerikauern immer näher
auf den Leib Damit wird der Streit für und gegen Expanſion

immer ſchärfer und erbltterker Nicht nur in den politiſchen
Verſammlungslokalen ſondern auch von den Lehrſtühlen der
Üniverſitäten ja von den Kanzeln herab wird die brennende
Tagesfrage in der leidenſchaftlichſten Weiſe erörtert Man be
ginnt allmälig zu ahuen daß man vor einem entſcheidenden
Wendepunkt in der Geſchichte des amerikaniſchen Volkes ſteht
Dafür hier ein Beiſpiel Der bekannte newyorker Paſtor Park
hurſt nannte in ſeiner Dankſagungstag Predigt das gegenwärtige
Jahr das kritiſchſte im ganzen Daſein des amerikaniſchen Volkes
und ſagte dann folgendes

Bis vor neun Monaten noch daukten wir Gotit daß wir
von Europa und Aſien durch Weltmeere getrennt ſind Jetzt
wollen wir beide Oceane auswwiſchen Bis vor neun Monaten
hätte man denjenigen geſteinigt der gewagt hätte das Andenken
Waſhington s zu verkleinern und ſeine Abſchiedsbotſchaft zu ver
nichten in der es heißt Warum ſollen wir unſeren Friedenund unſere Wobſſahrt mit dem Gewebe europäiſchen Ehrgeizes

verſtricken Und gerade das verſuchen jetzt viele von Uns
zu thun Expanſion iſt für unſer Land nicht blos Thorheit
ſondern Verbrechen Während wir von Expanſion ſprechen
ſehen wir vor unſeren Augen allenthalben unfere Unfähigkeit
zur Selbſtregierung Viele Leute verlangen Beſchränkung der
Einwandernng Und doch wollen wir uns ſieben Milllonen
unverdaulicher Wilden auf den Hals kaden Was deuft ſich
eigentlich das Volk Warum erhebt es ſich nicht wie ein
Mann zum Proteſt Haben Deweys Kanonen mit den
ſpaniſchen Schiffen denn auch die Unabhängigkeltserklärung
zerſchmiettert Wenn wir dieſe Volksſtämme aufnehmen
müſſen wir eine militäriſche Macht werden Statt durch
Intelligenz werden wir dann durch die Wiſſenſchaft der
Brutalität herrſchen Wenn ich an die Behandkung unſerer
Indianer denke ſo möchte ich lieber ein Malaye unter
ſpaniſcher Herrſchaft als ein Jndianer unter dem Judianer
burean der Vereinigten Stagten ſein Unr unſere amerika
niſchen Beamten davon abzuhalten das Volk auszuplündern
für deſſen Wohlfahrt ſie ſorgen ſollen giebt es nur ein Mittel
ihnen unausgeſetzt auf die Finger zu ſehen Wenn ſie die
ſernen Philippinen unter ſich hätten was giebt es das ſie
dort nicht machen würden Gott bewahre die armen Filipinvs

vor der amerikaniſchen Protektion
Wie der ſtreitbare Geiſtliche ſo denken tanſende andere Jn
vielen Städten werden Proteſte an den Kongreß vorbereitet in

VBoſton hat ſich ein AntiJmperialiſtenbund gebildet der ſich ge
waltig ins Zeug u nud auch dem Präſidenten bereits einen

eharniſchten Widerſpruch gegen ſeine Politik ins Haus ſchickte
ie wir bereits geſtern meldeten haben die Senatoren Hoar

und Hale im Senate von Bürgeru der Staaten Maſſachnſetts
und Maine angenommene Reſolutionen eingebracht die gegen
die Ausdehnung der Souveräuetät der Vereinigten Staaten auf
die Philippinen ſowie gegen die Erwerbung fremden Land
gebietes ohne die Zuſtimmung der doxtigen Bevölkernng Ein
ſpruch erheben Die Farmer und Arbeiter ergehen ſich in
Drohungen und greifen mit den bitkerſten Worten die Clique von
Kapitaliſten und Mouopoliſten an die auf den ſchwachen
Präſidenten einen gewaltigen Druck ausüben und durch die
billigen Arbeitskräfte und die fabelhafte Produktivität der
Tropen die ansſchweifendſſen Träume ihrer Habfucht zu
erfüllen gedachten Diefe Monopoliſten verlangten daß
der Kongreß den Schutz für Farmerzeugniſſe vernichte
indem er Tabak Cigarren Zucker Reis Obſt und
andere Dinge aus den tkropiſchen Kolonien zollſrei ins Land
lafſſe Jn dieſer Forderung ſei für die Anunexloniſten ein Exgtra
gewinn von 30 bis 40 Dollars pro Tonne Zucker 5 bis 8 Holl
pro Pfund Cigarren 20 bis 30 Doll pro Tonne Reis enthalten
kurz 100 Mill Doll Minus in den Vnndeseinnahmen welche
dann durch Jnlandſtenern aufgebracht werden müßten Die

eben aufblühende Rübenzucker Jnduſtrie an der Millionen von
Farmern betheiligt ſind würde wieder vernichtet werden Dann
ſolle man ſich aber auch nicht wundern wenn der Farmer der
den Segunngen der Schutzzollpolitik ſtets ſkeptiſch gegenüber
geſtanden mit dem Arbeiter im Jahre 1900 dafür ſtimme alle
Zollhäufer ins Meer zu werſen Der Farmer wolle ſich nicht
m einiger Fabrikanten willen jährlich um 100 bis 200 Mill
bringen oder durch die Vorſpiegelung täuſchen laſſen daß er in
den Tropen große Märkte für ſein Vieh und Getreide ſinden
werde Jn dieſer Tonart geht es weiter verſäumt
man nicht auf die Thatſache hinzuweiſen daß man ſchon jetzt
mehr Raſſen und Arbeiterprobleme auf dem Halſe habe als
man zu bewältigen vermöge
Die rege tiſche dagegen unermüdlich immer wieder

die abgedroſchene Redensart auf das Geſchick die Be
ſtimmung habe den Amerikauern die Philippinen in den Schoß
geworfen und man könne ſich nun den damit überkommenen
moraliſchen Verpflichtungen den armen Eingeborenen gegen
über nicht entziehen Natürlich laſſen ſie gleichzeitig die
verlockendſten Zukunftsbilder auf der Lrinwand erſcheinen So
verbreitet der Republikaniſche Klub von Newyork ſoeben einen
Erlaß in dem es heißt

Thatſachen ſind an Stelle der Theorien getreten Wir
haben thatſächlich expandirt und ſind für immer eine Weltmacht
geworden Unſere Flagge iſt auf Jnſeln aufgezogen worden
die ſo weit von einander entfernt liegen daß wenn die Strahlen
der Abendſonne auf unſere i Grenzen fallen die Morgen
ſonne ihre Strahlen über die Beſitzungent im äußerſten Weſten
wirſt Der Handel der Zukunft wird zwiſchen den Küſten des
Stillen Oceans ſtattfinden dort iſt die Quelle des Reichthums
nach welchem die Großmächte Ansſchau halten Wer ſich des
oſtaſiatiſchen Handels mit ſeinen 400 Millionen Menſchen be
mächtigen kann wird auch den Weltmarkt beherrſchen

Wie weit das Programm der Expanſioniſten geht und wie hart
ihre Phantaſien ans Tollhaus ſtreiſen geht aus einer Viſion
des bekannten Journaliſten Murat Halſtead hervor der in einem
im Auftrage der Regierung verfaßten Geſchichtswerk über den
ſpaniſch amerikaniſchen Krieg u a folgendes ſchreibt

Der Finger offenkundigen Geſchickes weiſt uns den Weg
Es wird die Miſſion Dewey s ſein als der konkreten Macht
des Prinzips der Gleichheit aus der Ebene des Unbeſtimmten
die Welle zur Reklamirung des Orients vorwärts zu rollen

Unſere Vrider jenſeits der Meere die Sklaven der Dunkelheit
werden dein Aberglauben und Elend entriſſen werden aus
Unwiſſenheit und Deſpotismus ſollen ſie durch die unvergleich
üchen Heldenthaten Dewey s emporgehoben werden Der
Segen der ſoll weiter und weiter getragen werdenien nach Sibirien und Arabien nach derSr n dis die Civiliſation des Weſtens
die Summe der Lehren des demüthigen Nazareners die ganze
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wird

e ine
rift di blie unſterblichen

Bann Abraden und Laſhington co Ouverre Lehn aber hoch über allen in allen Farben des

Smas glänzend wie eine Sonne der nen wie deregendogen der Verheißimg wird der unſierbliche Name
g ewey s prangen

eſichts ſolchen von der Regierun öherenSie e die Ueberſchwenglichkeit der See hen
trefflich chara r muß man ernſtlich pwelten ob es den
ig erwägenden Männern möglich ſein werde die von Größen

wahn Befallenen auf den Weg der Vernunft zurückzuführen
hrend der jetzigen Verhandlungen des Kongreſſes werdenwir den Kampf für und wider die Expanſion in ſeiner vollen

rfe entbrennen ſehen denn der Friedensvertrag muß dem
Senat zur Genehmigung unterbreitet werden und das Abgeord
netenhaus hat die 20 Millionen Dollars zu bewilligen die
Spanien als Entſchädigung für die Philippinen erhalten ſoll
Während der Verhandlungen über dieſe beiden Angelegenheiten
et en die Geiſter im Kongreß unzweifelhaft hart aufeinander

en

Frankreich
Picquart s Haftentlaſſung kann im ge enwärtigen

Stadium nur vom Kriegsgericht verfügt werden diefes müßte
wenn Picquart die Freilaſſung anſuchte ad hoc zuſammentreten
Picquart weigert ſich dieſes Erſuchen zu ſtellen und zieht v
im kleinen blauen Salon wie man mit Anſpielung auf da
petit bleu den Rohrpoſtbrief Picquart s ſtark beſuchte Zelle
nennt die ueſbegng des Kaſſationshofes über die Klage
s der beiden Tribunale abzuwarten Picquart ſpricht
allen
Kriegsgericht geſtellt zu werden

Der Referent für das Kriegsbudget Deputirter Boudenot
ſchlägt Abſtriche in Höhe von 9 Millionen vor womit der
Kriegsminiſter ſich einverſtanden erklärt Jmmerhin überſteigt
der Voranſchlag für das Kriegsreſſort auch dann noch den vor
jährigen um zehn Millionen

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Breslau 10 Dez Die Geſammtzahl der immatrikulirten

Studirenden an der hieſigen Univerſität beträgt in dieſem Halb
jahr 1522 gegen 1568 im letzten Sommer von deuen 211 der
katholiſch theologiſchen Fakultät 76 der evangeliſch theologiſchen
456 der juriſtiſchen 321 der mediziniſchen 458 der philoſophiſchen
angehören He kommen 111 Hörer einſchließlich 31 Höre
rinnen Nach ihrer Heimath gehören an 1181 der Provinz
Schleſien 284 anderen preußiſchen Provinzen 20 den übrigen
Ländern des Reiches 37 dem Auslande

den Wänden in lebend lamen von Konſtantin geh re

John von

rivilegirten

a

Gerichtsverhandlnungen

Halle 12 Dez Strafkammer Vom Schöffen
gericht zu Eisleben war die verehelichte Sophie Aſchen
brenner wegen Betrugs in 7 Fällen und wegen eines
verſuchten Betrugs zu 6 Monaten Gefängniß ſowie wegen
Uebertretung des 8 367 Abſ 3 Str B zu 14 Tagen Haft
verurtheilt worden Gegen dies Urtheil hatte ſowohl die Au
r wie auch der Staatsanwalt Berufung eingelegt Die
lngeklagte war im April d J in der Umgegend von Eisleben
in Helbra und Helfta mit Arzneimitteln hauſiren gegangen

und atte dieſelben unter allerhand Vorſpiegelungen an leidende
Perſonen zu ungewöhnlich hohen Preiſen verkauft bis derdortige Gendarni auf das Treiben aufinerkſam wurde und da
Frau Aſchenbrenner jenen Verkauf ohne polizeiliche Erlaubniß
betrieb die Sache zur Anzeige gebracht worauf die fraglichen
Heilmittel beſchlagnahmt wurden Die Angeklagte behauptete
ebenſo wie in erſter Jnſtanz ſie habe die Arzneimittel nur auf
vorherige Beſtellung geliefert und die Mehrbezahlung nur für
ihre Bemühungen Wege c berechnet Auf Erkundigung bei
dem Landrath habe ſie den Beſcheid erhalten unter ſolchen
Umſtänden brauche ſie keinen Gewerbeſchein Sie iſt bereits
wegen Verleitung zum Meineid mit 1 Jahr s Monaten Zucht
haus beſtraft Von den Zeugen bekundete eine Fleiſchermeiſters
frau daß ſie durch die Frau eines Bergmanns auf Frau Aſchen
brenner aufmerkſam gemacht worden ſei die angeblich ſchon
vielen Leidenden geholfen habe Die Zengin hatte ein Fußleiden
und gegen daſſelbe von der Angeklagten eine Salbe zum Ein
reiben bekommen wofür ſie 7 M hatte bezahlen müſſen Auch
das ſogen Büßen, ein Sympathiemittel war von der
Angeklagten in Anwendung gebracht aber das Verfahren hatte
nicht nur nicht geholfen ſondern das Fußleiden war ſchlimmer
geworden Vorgeſpiegelt hatte die ren ſie ſei 10 bezw
12 Jahre barmlgrzige Schweſter im Waiſenhauſe oder in derDigkoniſſenanſtalß in Leipzig geweſen und in Eisleben bei vielen
Operationen durch den Arzt zur Hilfeleiſtung hinzugezogen
worden Eine Frau Knoll die unterleibsleidend geweſen hatte
etwas zum Einnehmen und etwas zum Einſpritzen für 3 M

bekommen was natürlich ebenfalls nichts geholfen hatte
Daſſelbe war der Fall geweſen bei einem Bergmann Sander
der an Kreuzſchmerzen gelitten und von der Angeklagten für
blutarm und nierenkrauk erklärt worden war Das ihm für 5 M
elieferte Mittel zum Einreiben halke keine Spur Heilung
ervorgebracht Einem fußleidenden Bergmann hatte die

Angeklagte 2 Flaſchen Medizin für 50 M verkauſt und dabei
erzählt ſie beziehe die Heilmittel aus Leipzig Jn einem anderen
Falle hatte die Angeklagte für 5 und 8 M Flüſſigkeit zum Ein
uehmen und Salbe zum Einreiben verkauft in einem weiteren
Falle für 3 dann für 1 für 4 und für 3 ohne daß
die Leidenden ſowohl Erwachſene wie Kinder einen günſtigen
Erſolg verſpürt haben Els Enllaſtungszeugen waren 3 Frauen
erſchienen die bekundeten daß ſie nach Anwendung der betreffen
den Mittel Beſſerung verſpürt hätten Als Sachverſtändiger gab
Apolheker Hering aus Eisleben ſein Gutachten über die fraglichen
e ab wonach er eine der Flüſſigkeiten als Dekokt von
anſendgüldenkraut und ſchweſelſaurem Natron ein harmloſes

inkl Flaſche höchſtens 25 Pfg werthes Mittel erkannt hatte eine
andere Flüſſigkeit als ſogenannte Hoffmannstropfen etwa 50 Pfg
werth und ebenfalls ungefährlich Dagegen erklärte er eine dret
prozentige Karbolſäurelöſung als ſehr bedenkliches Mittel in
Händen von Laien da leicht Geſahr bei ungeſchickter Anu
wendung verurſacht werden könne Die erwähnte Salbe
war graue Queckſilberſalbe in verſchiedenen Doſeu durchſchnittlich
25 Pfg werlh Sonſt halten die Mittel noch in gewöhnlichem
Banmöl und Kampferſpiritus beſtanden alles von ſehr minimalem
Werthe Die erwähnte Sänre gehört zu den Mitteln die nur
in Apotheken verkauft werden dürfen Auf Grund der Bewels
aufnahme wurde der Sochverhalt wie in der 1 Jnſtanz für feſt
gern erachtet aber zu Gunſten der Angeklagten an gergnnen
aß nur eine einheitliche Handlung vorliege in Verbindung

mit der erwähnten Uebertretung Der Gerichtshof blieb bei der
Sirafe von 6 Monaten Gefängniß nur die 14 Tage Haſt kamen

Beſuchern gegenüber den lebhaften Wunſch aus vor das D

neonat ängniß undnan e e ahrenveru ten als Gemeindekaſſirer in Gersdorf M unter

Bayreuth 12 Dez Landfriedensb ruch Vor demhieſigen wursexicht begann hente nachmittag die Ve lungen Landfriedensb Ferner der Rchwed in Helmbre r hltreis of erſ wer
r angeklagt ſämmtlich Sozialiſten und 72 Zeugen

Provimialnachrichten

Zeitz 18 Dez Heimathsfeſt in Zeitz Die Vor
bereitungen zu dem ſchönen Feſte ſchreiten münter fort Die
Ausſchüſſe ſind fleißig bei der Arbeit und man hofft den er
ſcheinenden Landsleuten und Gäſten einen würdigen Empfang

e z e 2 larzpunſt S er lanteriſche Feſtzug und das Feſtſpiel die Sage vom Käſellebbherken h die Sammlungen werden eifrig fortgeſetzt

Beiträge von auswärts wie alle Meldungen und Anfragen ſind
an Herrn Curt Jähnichen zu richten

Nordhanſen 12 Dez Von der HarzquerbahnGeſtern wurde auf der Harzquerbahn die Biere len
vollendet von Elend aus kam ein Arbeitszug am Sonnta
auf Bahnhof Sorge an Natürlich iſt damit die Bahn no
nicht vollendet ſondern es iſt zunächſt nur der Gleisanſchluß ge
wonnen

z Eilenburg 13 Dez Die Nen und Umbauten
welche auf hieſigem Bahnhofe vorgenommen ſind um dem
ſteigenden Verkehr zu genügen gehen ihrer Vollendung entgegen

le Schienenſtränge ſind peLug und vermehrt Für die ein
zelnen Linien ſind ein 2 und 3 Bahnſteig mit Ueberdachung
angelegt Um das gefahrvolle Ueserſchreiten der Gleiſe durch
Beamte und Fahrgäſte zu beſeitigen ſind die drei Bahnſteige
durch einen Tunnel verbunden

Barby 12 Dez Grober Unfug Dem 5 Uhr 18 Min
fälligen Perſonenzug wurden als er die Eiſenbahnbrücke
paſſirt hatte am Freitag abend die Fenſterſcheiben eines
Abtheils zweiter und dritter Klaſſe durch Steinwürfe zer
trümmert Ueber die Thäter fehlt bisher jeder Anhalt

Nengattersleben 13 Dez Feſtnahme eines Wil
derers Dem hieſigen Fußgendarm und einem herrſchaft
üchen Jäger gelang es einen Arbeiter aus Nienburg am
Sonnabend in dieſſeitiger Feldflur beim Wildern zu
ertappen Die vom Wilddieb gemachte Beute zwei Haſen
wurden ihm abgenommen

Salzivedel 13 Dez Dem Glücklichen ſchlägt
keine Stunde Die Uhr des Rathhansthurmes die
für die hieſige Stadt maßgebend ſein ſoll ſchlägt ſeit einigen
Tagen nicht mehr und wird auch des Abends nicht mehr er
leuchtekt weil dem dienſtihnenden Uhrmacher das Betreten der
zu der Uhr führenden Thurmtreppe wegen der damit ver
bundenen Lebensgefahr verboten worden iſt Seitens des
Magiſtrats war bei den Stadtverordneten die Bewilligung
einer entſprechenden Summe zur Ernenerung des Rathhanus
thurmes beantragt die Stadtverordneten wünſchten aber dieſe
Summe erſt in den nächſten Etat eingeſtellt zu ſehen und lehnten
ſie daher jetzt ab

Ans Thüringen 13 Dez Diamantene Hochzeit
Reblaus Die diamankene Hochzeit begingen in Lau ſcha
in voller Rüſtigkeit der Glasbläſer Wilhelm Köhler und ſeine
Gattiu Jn einem am Landgrafen bei Jena undin fünf in der Flur Naſchhauſen bei Dornburg a S belegenen
Weinbergen iſt das Vorhandenſein der Reblaus feſtgeſtellt
worden Die arme Reblans

Bernburg 13 Dez Der Frühjahrsgautag des
Gan 18 des Deutſchen Radfahrer Bundes findet am 19 März
in Magdeburg in den Nattonalfeſtſälen ſtatt
gemäß die Bezirkstage drei Wochen vor dem Gautage abgehalten
werden müſſen wird der Bezirk Anhalt den Frühjahrs Bezirks
tag der mit einem großartigen Saalfeſte verbunden ſein wird
auf den 19 oder den 26 Februar legen Die Veranſtaltung
deſſelben iſt wie ſchon früher gemeldet dem Radfahrer Verein
Viktoria von 1895 VBernburg überkragen

Vrauuſchweig 13 Dez EinſchwererUnglücksfall
ereignete ſich geſtern nachmittag auf der Güldenſtraße Das
fünfiährige Söhnchen des Formers Albert Elfert gerieth unter
einen Bierwagen der Wolters ſchen Brauerei und ein Rad des
ſchweren Wagens ging dem Kinde über den Kopf der voll
ſtändig zermalmt wurde Das Kind war auf der Stelle todt
Den Führer des Bierwagens ſoll keine Schuld treffen da das
2 m Trottoir aus direkt vor den Wagen gelaufen
ein ſoll

Arendfee 13 Dez Ein ſonderbarer neJn unſerem altmärkiſchen Badeort giebt es einen ſonder
baren Heiligen der bereits das Geſpräch der ganzen Alt
mark bildet Es handelt ſich um den Sohn eives hieſigen Ein
wohners Namens Guſtav Nagel Vor etwa Jahresfriſt
verſchwand der hübſche aber geiſteskranke junge Mann aus
dem Elternhauſe und man entdeckle ihn nach Monaten in einer
Erd höhle des Ollendorffſchen Tannenwaldes Er war nur
mit einer Decke und Sandalen bekleidet lebte in der von ihm
ſelbſt zugerichleten Höhle von wilden Waldfrüchten und entlief
ſobald ein Menſch in ſeine Nähe kam Ganz verwildert fing er
an aus aufgefundenen Holzſtämmen eine Kapelle zu bauen ſchrieb
Gedichte worin er die Hoffnung auf die Nähe des jüngſten Tages
ausſprach und kam dabei immer tiefer ins Elend Endlich entdeckte
ihn im Sommer die Polizei Die Höhle wurde zum Wallſahrtsort

underte wollten das Eldorado des Waldmenſchen dem die
Haare wie Strähnen und die Fingernägel wie Krallen gewachſen
waren kennen lernen Nagel wurde unter Aufbietung der
geſammten Ortspolizei in das Elternhaus zurückgebracht und die
Höhle der Erde gleich gemacht Einige Monate lebke er nun
nachdem er bei einem Fluchtverſuch ergriffen wurde im Hauſe
ſeiner Eltern Kleidungsſtücke wies er von ſich und umhüllte ſich
nur mit einem Laken Jüngſt erhielt unn die Tochker eines
hochachtbaren Bewohners von Arendſee einen glühenden Liebes
brief von dem jungen Mann worauf dieſer ſich wieder in die
Ollendorſfſchen Tannen zurückzog wo er ſich mit dem Wieder
aufbau ſeiner Höhle beſchäftigt um nach ſeiner eigenen Ausſage
den Winter über dort zu verbxingen Das Volk beginnt bereits
wieder zu ihm hinzupilgern Unbegreiflich bleibt es daß weder
die Behörde noch die Eltern die Unterbringung des Kranken in
eine Anſtalt veranlaſſen

Jallersleben 13 Dez Feuer Auf dem Rimpau ſchen
Gute in Triangel bei Giſhorn wurden in der Sonntagsnacht
ſämmtliche Viehſtälle Scheunen uſw ein Raub der Flammen
acht Kühe zwei Pferde und zahlreiches Geflügel kamen dabei
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Aus dem Leſerkreiſe
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da es um ein Ackergrundſtück handelt mußte der Kaufverirag
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den verehrl Hausfrauen von den Händlern oft minderwerthige
Produkte unterſchoben Man verlange deshalb beim Einkauf
ausdrücklich die Schutzmärke Schwan Ueberall vorräthig

Hqüm und Tunekert Weihnachts
Gr Ulrichſtr r 54 Ausſtellungin Kunfi Luxus und Broneewagren feinen Lederwagren
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D Avotlheker Richard Brandt s Schweizer
Se villen welche in den Apotheken die

Schachlel à 1 erhältlich wegen ihrer
S nnübertroſfenen zuverläſſigen ange
S nebhmen dabel vollſtändig unſchädlichen

Wirkung gegen7 Leibes Verstopfung
e Hartleibigkeit ungenügendenSiuhlgang und deren mangenehme Folgezuſtände wie Kopf

ſchmerzen Herzklopfen Blutandrang Schwindel Unbehagen
Appetitloſigkeit c einen Weltruf erworben Nur 5 Pfg koſtet
die tägliche Anwendung und ſind die Apotheker Richard Brandt
ſchen Schweizerpillen bei den Frauen heute das beliebteſte Mittel

Die Beſiandtheile der äch ten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen
ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und BVitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Auskunfts Institut Creditsehuta In u Ausland
G H Fischer Halle a Poststr 18 Fernspr 893

r z S d e J 3 r mVeilehen
nennen sich die vornehmsten Parfums für die diesjührige Saison
hergestellt werden dieselben von den Königl Hoflieforanten
J V Schwarzlose Söhne Berlin s W Anrkgraſen
strasse 29 Zu beziehen durch jedes bessere Parfumerie und
Coiffeurgesehäſt à Flasche Mk 1,50 AIK 1,75 AIKk 2,50 Mk 3,00
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Schmeerſtraße Nr 11
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Jnm Schaufenſter ausgeſtellt

Awetion,
Donnerstag den 15 Dezember er

Vorm 11 Uhr verſteigere ich verlän
gerte Delitzſcher Str in der Reſtauration zum Büſſchdorfer Kandbang
zwangsweiſe 1 Drebbank 1 Feldſchmiede mit Kühlgeſäß 1 Waſſerkeſfel
4 Transmiſſionen 1 Ausgußrohr
5 Schraubſtöcke 1 eiſ Ofen 2 Accn
mulgatoren 21 Lampen eine WSchlöſſer Meſſingtbeile Farbe Werk
tiſch mit e 1 Feilbauk eDietze Gerichtsvollzieher

Donnerstag den 15 ds Mts früh
von 10 Uhr ab verſteigere ich Rath
hausſtr 6 zwangsweiſe gegen Vagr
zahlung 1 eiſ Geldſchrank 1 gold Uhr
mit Kette 100 Knabenanzüge 2Spiegel
1 Sopha 1 Verticow

Müäller Gerichtsvollzieber

Donnerstag den 15 d Vorm10 Uhr verſteigere ich im Aunktions
lokale Rathhansſtraße 6 hierſelbſt

n 1Brillantring Sophas
Waſchkommodem Marmgrratte

r äh 1 Spiegeltn kechen 1 NähliſchTaſchennhr n verichied and r

Hierauf in einer Streitſache
artie Cigarren

vaſt Gerichtsvollzieber

Am et den 15 d MtsVormittags 11 Uhr verſteigere ich i
melnem Geſchäftslokale Brüderſtr 2 Ieine Aktie e hieſigen Spar u ßer
ſchußbank über 1000 Mk zwangsweiſe
egen Bagrzahlunges l erichtsvollzieberSe
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